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Verkehr der Republik Österreich nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung von
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782. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich der Satzung des
Europarats

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Europarats hat Rumänien am 7. Oktober 1993 seine
Beitrittsurkunde zur Satzung des Europarats (BGBl. Nr. 121/1956, letzte Kundmachung des
Geltungsbereichs BGBl. Nr. 547/1993) hinterlegt.

Vranitzky

783. Änderung des Art. 26 der Satzung des Europarats
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(Übersetzung)

BESCHEINIGUNG DES GENERALSE-
KRETÄRS DES EUROPARATS

Nachdem Art. 41 Abs. d der Satzung des
Europarats *) vorsieht, daß Änderungen der Arti-
kel 23—35, 38 und 39 nach ihrer jeweiligen
Billigung durch das Ministerkomitee und die
Beratende Versammlung mit dem Datum der vom
Generalsekretär ausgestellten Bescheinigung, die
den Regierungen der Mitglieder zu übersenden ist
und die Billigung der genannten Änderungen
beglaubigt, in Kraft treten, beglaubigt der General-
sekretär hiemit wie folgt:

1. Das Ministerkomitee hat durch die am
4. Oktober 1993 erfolgte Annahme der Ent-
schließung (93) 37, die die Zahl der Vertreter
von Rumänien in der Beratenden Versamm-
lung festsetzt, die Änderung zu Art. 26 der
Satzung genehmigt, dessen Text nachstehend
wiedergegeben wird;

2. Die Beratende Versammlung hat dieselbe
Änderung am 28. September 1993 genehmigt
(Stellungnahmen Nr. 176 [1993]);

3. Nachdem diese Änderung durch beide Organe
des Europarats genehmigt worden ist, tritt sie
mit 7. Oktober 1993, dem Datum der
vorliegenden Bescheinigung, die am selben
Tag den Regierungen der Mitglieder übersen-
det worden ist, in Kraft.

Der geänderte Text des Art. 26 lautet wie folgt:

„Die Mitglieder haben Anspruch auf die
nachstehend angegebene Zahl von Sitzen:

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 121/1956, zuletzt
geändert durch BGBl. Nr. 548/1993

Geschehen zu Straßburg, am 7. Oktober 1993

Vranitzky

784. Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend den Geltungsbereich des Abkommens
über die Errichtung eines Rates für die
Zusammenarbeit auf dem Gebiet des Zoll-

wesens

Nach Mitteilungen der belgischen Regierung
haben folgende weitere Staaten ihre Beitrittsurkun-
den zum Abkommen über die Errichtung eines
Rates für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet des
Zollwesens (BGBl. Nr. 165/1955, letzte Kundma-
chung des Geltungsbereichs, BGBl. Nr. 195/1993)
hinterlegt:

Staaten: Datum der Hinterlegung
der Beitrittsurkunde:

Kolumbien 1. Juli 1993
Kroatien 1. Juli 1993
Kuwait 4. Oktober 1993
Turkmenistan 17. Mai 1993
Vietnam 1. Juli 1993

Vranitzky

785. Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend den Geltungsbereich des Übereinkom-
mens über die Anerkennung und Vollstreckung

ausländischer Schiedssprüche

Nach Mitteilung des Generalsekretärs der Ver-
einten Nationen hat Estland am 30. August 1993
seine Beitrittsurkunde zum Übereinkommen über
die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer
Schiedssprüche (BGBl. Nr. 200/1961, letzte Kund-
machung des Geltungsbereichs, BGBl. Nr. 600/
1993) hinterlegt.

Einer weiteren Mitteilung des Generalsekretärs
zufolge hat Kroatien erklärt, sich mit Wirksamkeit
vom 8. Oktober 1991 weiterhin an dieses Überein-
kommen gebunden zu erachten.

Vranitzky
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786. Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend den Geltungsbereich des Übereinkom-
mens über den Beförderungsvertrag im inter-

nationalen Straßengüterverkehr (CMR)

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs der
Vereinten Nationen haben folgende weitere Staaten
ihre Beitrittsurkunden zum Übereinkommen über
den Beförderungsvertrag im internationalen Stra-
ßengüterverkehr (CMR) (BGBl. Nr. 138/1961,
letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl.
Nr. 226/1984) hinterlegt:

Datum der Hinterlegung
Staaten: der Beitrittsurkunde:

Belarus 5. April 1992
Irland 31. Jänner 1991
Litauen 17. März 1993
Moldau 26. Mai 1993

Folgende Staaten haben erklärt, sich auch
weiterhin an das Übereinkommen gebunden zu
erachten:

Staaten: mit Wirksamkeit vom:

Kroatien 8. Oktober 1991
Slowenien 25. Juni 1991

Weiteren Mitteilungen des Generalsekretärs der
Vereinten Nationen zufolge haben nachstehende
Staaten den anläßlich der Hinterlegung ihrer
Beitrittsurkunde erklärten Vorbehalt zurückgenom-
men:

ehemalige Tschechoslowakei am 26. April 1991
Ungarn am 8. Dezember 1989.

Vranitzky

787. Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend den Geltungsbereich des Protokolls
zum Übereinkommen über den Beförderungs-
vertrag im internationalen Straßengüterver-

kehr (CMR)

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs der
Vereinten Nationen haben folgende weitere Staaten
ihre Beitrittsurkunden zum Protokoll zum Überein-
kommen über den Beförderungsvertrag im interna-
tionalen Straßengüterverkehr (CMR) (BGBl.
Nr. 192/1981, letzte Kundmachung des Geltungs-
bereichs BGBl. Nr. 231/1986) hinterlegt:

Datum der Hinterlegung
S t a a t e n : der Beitrittsurkunde:

Irland 31. Jänner 1991
Litauen 17. März 1993
Portugal 22. August 1989
Ungarn 18. Juni 1990

Einer weiteren Mitteilung des Generalsekretärs
der Vereinten Nationen zufolge hat das Vereinigte
Königreich am 9. Oktober 1986 den Geltungsbe-
reich auf Guernsey ausgedehnt.

Vranitzky

788. Kundmachung des Bundesministers für
öffentliche Wirtschaft und Verkehr betreffend
den Widerruf der Vereinbarung zwischen dem
Bundesminister für Verkehr der Bundesrepu-
blik Deutschland und dem Bundesminister für
öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Repu-
blik Österreich nach Rn. 2010 des ADR über
die Beförderung von Dimyristylperoxydicarbo-
nat, technisch rein, als Stoff der Klasse 5.2,

Gruppe E

Gemäß § 2 Abs. 2 des Bundesgesetzes über das
Bundesgesetzblatt 1985, BGBl. Nr. 200, wird
kundgemacht:

Die Vereinbarung zwischen dem Bundesminister
für Verkehr der Bundesrepublik Deutschland und
dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und
Verkehr der Republik Österreich nach Rn. 2010 des
ADR über die Beförderung von Dimyristylperoxy-
dicarbonat, technisch rein, als Stoff der Klasse 5.2,
Gruppe E (BGBl. Nr. 427/1987) ist auf Grund der
mit 1. Jänner 1993 in Kraft getretenen Änderungen
der Anlage A und B des Europäischen Übereinkom-
mens über die internationale Beförderung gefährli-
cher Güter auf der Straße (ADR) *) obsolet und
nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens
mit diesem Tag widerrufen worden.

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 164/1993

Klima

789. Kundmachung des Bundesministers für
öffentliche Wirtschaft und Verkehr betreffend
den Widerruf von vier Vereinbarungen zwi-
schen dem Bundesminister für öffentliche
Wirtschaft und Verkehr der Republik Öster-
reich und dem Minister für Verkehr der

Republik Italien

Gemäß § 2 Abs. 2 des Bundesgesetzes über das
Bundesgesetzblatt 1985, BGBl. Nr. 200, wird
kundgemacht:

Die Vereinbarungen zwischen dem Bundesmini-
ster für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der
Republik Österreich und dem Minister für Verkehr
der Republik Italien
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1. nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung
von Peressigsäure mit höchstens 10% bzw.
16% Peressigsäure (BGBl. Nr. 127/1990),

2. nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung
von Peressigsäure in bestimmter Konzentra-
tion als Stoff der Klasse 5.2, Z 35 (BGBl.
Nr. 311/1991),

3. nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung
von Peressigsäure mit höchstens 40% Peres-
sigsäure in Kombinationsverpackungen
(Kunststoff) (BGBl. Nr. 394/1992),

4. gemäß Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die
Freistellung von Aluminiumstaub und Alumi-

niumpulver von den Beförderungsvorschriften
des ADR(BGBl.Nr. 551/1992)

sind auf Grund der mit 1. Jänner 1993 in Kraft
getretenen Änderungen der Anlage A und B des
Europäischen Übereinkommens über die internatio-
nale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße
(ADR) *) obsolet und nach Herstellung des
beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag
widerrufen worden.

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 164/1993

Klima
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